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Das Jahr 2008 geht mit 
Riesenschritten dem Ende 
zu und so ist es an der 
Zeit, die wichtigsten Dinge 
noch einmal in Erinnerung 
zu rufen. Im fast abgelauf-
nen Jahr, gab es neben ei-
ner großen Anzahl, zum 
Teil leider auch tragischen 
Einsätzen, ebenso viel Po-
sitives  zu berichten. Auf 
Letzteres möchte ich noch 
etwas genauer eingehen. 
 
Anfang April galt es, das 
neue Tanklöschfahrzeug 
bei der Firma Rosenbauer 
in Empfang zu nehmen. 
Dies möchte ich als weite-
ren Meilenstein in der  Ge-

schichte der Feuerwehr 
Andorf bezeichnen. Es ist 
für mich daher eine Ver-
pflichtung, mich auf die-
sem Wege noch einmal bei 
all jenen zu bedanken, die 
uns mit ihren Spenden den 
Ankauf dieses Fahrzeuges 
erst ermöglicht haben. Ne-
ben den Hauptgeldgebern, 
dem Land OÖ, dem Lan-
desfeuerwehrkommando 
und der Gemeinde, waren 
es nicht nur die Andorfer 
Wirtschaftsbetriebe - vor-
an die Firma JOSKO und 
die drei Geldinstitute, die 
uns mit namhaften Beträ-
gen unterstützten. Auch 
die durchgeführte Haus-

Geschätzte Bevölkerung,  
liebe Freunde und Gönner der 
Freiwilligen Feuerwehr Andorf! "Das war das Feuerwehr-

jahr 2007" hieß es bei der 
Vollversammlung der Feu-
erwehr Andorf am Freitag, 
den 7. März 2008 im Gast-
haus „Dorfwirt“ in An-
dorf. Kommandant HBI 
Karl Feichtner konnte ne-
ben Bürgermeister Peter 
Pichler, Bezirkskomman-
dant OBR Max Helm, Ab-
schnittskommandant BR 
Norbert Haidinger, den 
Vertretern von Polizei und 
Rettung, auch zahlreiche 
Ehrengäste und Kamera-
den begrüßen. 
In einer umfangreichen 
und anschaulichen Präsen-
tation war das ereignisrei-
che und arbeitsreiche Jahr 
von Schriftführer OAW 
Harald Hölzl noch einmal 
in Wort und Bild zusam-
mengefasst worden. Be-
sonders erfreulich war da-
bei im Vorjahr die Anzahl 
von 10 Neuzugängen in 
der Wehr. Im Anschluss 
folgten auch noch die Be-
richte des Kassiers sowie 
der Jugend. 
Stellvertreter OBI Martin 
Ortbauer und Zeugwart 
AW Walter Schönbauer 
wurde für besondere Ver-
dienste die Bezirksver-
dienstmedaille der Stufe II 
verliehen. Kassier AW Jo-
sef Haider erhielt das Ver-
dienstkreuz der Stufe III 
und OBM Siegfried Leh-

ner wurde mit der Dienst-
medaille für 25-jährige Tä-
tigkeit geehrt. David 
Stiglbauer trat in den Ak-
tivstand und wurde ange-
lobt. Mario Schönbauer 
wurde zum HLM und 
Markus Brückl zum OFM 
befördert. 
Zum Abschluss wurde die 
außergewöhnlich gute Zu-
sammenarbeit der drei im 
Einsatzzentrum Andorf 
untergebrachten Blaulicht-
organisationen hervorge-
hoben und Kommandant 
Feichtner überreichte dem 
mit Jahresende scheiden-
den Polizeiinspektions-
kommandanten KI Josef 
Lehner ein dazu passendes 
Präsent. 

Jahresvollversammlung 2008 
Rückschau und Tag der Anerkennung 

Ehrung von AW Josef Haider 
durch BFKdt. Max Helm 

Ehrung von OBI Martin Ortbauer 
durch AFKdt. Norbert Haidinger 

Ehrung von OBM Siegfried 
Lehner durch Bgm. Peter Pichler 

Angelobung von David Stiglbauer 
durch Kdt. Karl Feichtner 

nicht auf dem Bild: AW Walter Schönbauer 



sammlung brachte ein Er-
gebnis, das sich sehen las-
sen kann. 
 
Als eine der positivsten 
Geschichten die das Jahr 
2008 schrieb, bezeichne ich 
die Anzahl der jungen Bur-
schen und Mädchen die 
seit dem Frühjahr 2008 ih-
re Freizeit in den Dienst 
der Feuerwehr gestellt ha-
ben. Zwanzig an der Zahl 
die unter der Führung un-
seres Jugendbetreuers 
Alois Achleitner und sei-
nen Helfern, wirklich her-
vorragende Arbeit leisten.  
Ich danke den Eltern für 
Ihr Vertrauen, den Jugend-
lichen für ihre Disziplin 
und dem Jugendbetreuer-
team für ihre hervorragen-
de Arbeiter! 
Um im Einsatz noch effek-
tiver zu sein, verlagerte das 

Bezirksfeuerwehrkomman-
do im Oktober eine Wär-
mebildkamera zu unserer 
Wehr. 
Näheres zu diesem Gerät 
findet ihr in diesem Jahres-
bericht. 
 
Schon vor einigen Jahren 
haben sich die vier Andor-
fer Feuerwehren für die 
Austragung des OÖ Feuer-
wehrlandesbewerbes be-
worben und im letzten Jahr 
im Kampf gegen die Lan-
deshauptstadt Linz den 
Vorzug bekommen. An-
fang Juli 2011 werden ca. 
20.000 "Feuerwehrer" ihr 
Können im Wettkampf 
unter Beweis stellen. Die 
Vorbereitungen für diese 
Megaveranstaltung sind 
bereits im vollen Gange 
und ich bin überzeugt, dass 
die dafür notwendige 

Teamarbeit unsere Wehren 
noch enger zusammen-
schweißen wird. Unter 
dem Motto: 
"Zusammenhalten und ge-
meinsam Stärke zeigen"  
bin ich mir sicher, dass wir 
unser Vorhaben mit Bra-
vour meistern werden! 
 
Ich bedanke mich bei der 
Gemeinde Andorf, voran 

Bürgermeister Peter Pich-
ler, beim Roten Kreuz, der 
Polizei, dem Bezirks- und 
Abschnittskommando, na-
türlich bei meiner stets 
einsatzbereiten Mann-
schaft, sowie bei allen 
Freunden und Gönnern 
unserer Feuerwehr für die 
großartige Zusammenar-
beit und Unterstützung. 
Ich wünsche allen ein 
friedvolles Weihnachtsfest, 
einen guten Rutsch, mög-
lichst wenig Einsätze und 
vor viel allem Gesundheit 
2009! 

 
Kommandant 
Karl Feichtner, HBI 

Im vergangenen Jahr gin-
gen die Einsatzzahlen ge-
genüber den letzten Jahren 
leicht zurück, auch damit 
zusammenhängend, dass 
unsere Gemeinde glückli-
cherweise von größeren 
Elementarereignissen ver-
schont blieb. 
 
War es Anfang des Jahres 
einsatzmäßig eher ruhig, so 
bescherte uns das Sturm-
tief „Emma“ Anfang März 
eine Vielzahl an Einsätzen 
an nur einem Tag und war 
unsere Hilfe über das Ge-
meindegebiet hinaus ge-
fragt.   
 
Neben einem weiten 
Spektrum an diversen 
Einsätzen die während des 
Jahres zu bewältigen wa-
ren, wurden wir aber auch 
zu zwei ganz schrecklichen 
Verkehrsunfällen gerufen, 
wo wir leider nicht mehr 
helfen konnten, da die 
Lenker noch vor dem Ein-

treffen der Helfer verstar-
ben. Zwei ganz jungen 
Menschleben wurden hier 
ausgelöscht. Auch für die 
Kameraden ist diese Art 
von Einsätzen oft extrem 
belastend und manchmal 
schwer aufzuarbeiten.  
 
Auffallend ist der rapide 
Rückgang bei den Brand-
einsätzen im letzten Jahr, 
hier dürfte die langjährige 
Aufklärungs-, und Präven-
tionsarbeit endlich ihre 
Früchte tragen. 
 
Beinahe jeden 4. Tag hatte 
die Feuerwehr Andorf ei-
nen Einsatz zu verzeich-
nen, bei der wir der Bevöl-
kerung zu Hilfe kommen 
mussten. 
 
In nüchternen Zahlen zu-
sammengefasst ergibt dies 
insgesamt 83 Einsätze. Die 
465 dabei eingesetzten Ka-
meraden brachten dafür 
702 Stunden auf und leg-

ten mit den Einsatzfahr-
zeugen 736 Kilometer zu-
rück. Beachtliche Zahlen, 
wenn man bedenkt, dass 
hier nur reine Einsatzstun-
den erfasst sind und die 
Zeit, die für Übungen, ad-
ministrative Tätigkeiten 
und vieles mehr aufgewen-
det wird, noch gar nicht 
eingerechnet ist, ohne die 
aber ein entsprechender 
Einsatz erst gar nicht mög-
lich ist.  
 
Die anfallenden Einsätze 
gliederten sich in 3 Brand-
einsätze und 80 Techni-
sche Einsätze und es konn-
ten dabei an reinen Sach-
werten etwa 414.000 Euro 
gerettet werden. Glückli-
cherweise konnten alle 
Einsätze unfallfrei abgewi-
ckelt werden, wozu natür-
lich eine entsprechende 
Aus- und Weiterbildung 
einen nicht unwesentlichen 
Beitrag leistet. 

(OAW Harald Hölzl) 

2008 - Nach  Einsatzzahlen wieder ein normales Jahr 

Übersicht über die im 
Jahr 2008 aufgetretenen 
Einatzarten: 
   3  Brandeinsätze 
  25  Sonstige Einsätze 
   8  Sturmschäden / 

Freimachen von Ver-
kehrswegen 

   8  Verkehrsunfälle 
   8  Fahrbahnen reinigen  
   6  Insektenentfernungen 
   5  Verkehrsregelung / Lot-

sendienst 
   5  Wasserversorgungen 
   4  Bergung von Kraftfahr-

zeugen 
   4  Befreiung eingeklemm-

ter Personen 
   3  Ölspur / Auslaufen Mi-

neralöl 
   2  Pumparbeiten, Überflu-

tung 
   1  Türöffnung 
   1  Notstromversorgung 



Im vergangenen Jahr wa-
ren bei 2 Bränden 8 Atem-
schutzgeräte, bei 1 techni-
schen Einsatz 2 Atem-
schutzgeräte und bei 12 
Übungen 52 Atemschutz-
geräte im Einsatz. 
Bei einem weiteren Brand 
wurde zwar der schwere 
Atemschutz angelegt, je-
doch am Einsatzort ein 
Anstecken des Lungenau-
tomats nicht mehr erfor-
derlich. 
 
In der Atemschutzwerk-
stätte wurden für den 
Pflichtbereich Andorf 51 
mal Atemschutzgeräte 
überprüft sowie 82 mal 
Atemschutzmasken gerei-
nigt, desinfiziert und über-
prüft. 
 
Im Bereich der Anschaf-
fungen tat sich im Jahr 
2008 sehr viel. So wurden 
3 weitere Atemschutzgerä-
te (8 Liter, 200 bar), ein 
Atemschutz--
Erkundungsgerät (Typ 
PAS MICRO, 3 Liter, 200 
bar) sowie 7 Masken und 
19 Atemluftflaschen ange-
kauft. 
Um die Sicherheit der 
Atemschutzträger weiter 
zu erhöhen, wurde ein 
Gasmessgerät angekauft, 

mit dem es möglich ist, 
explosionsgefährdete Um-
gebungen sowie das Vor-
handensein von brennba-
ren Gasen und Dämpfen 
zu erkennen. 
 
Als Highlight ist schließ-
lich die Verlagerung einer 
Wärmebildkamera vom 
Bezirks-Feuerwehr-
kommando Schärding zur 
Feuerwehr Andorf zu be-
zeichnen, mit dem es nun-
mehr möglich ist, sich ra-
scher und sicherer in bren-
nenden bzw. verrauchten 
Gebäuden zu bewegen. 
Die Zeiten zur Auffindung 
von vermissten Personen 
in Umgebungen, in denen 
der Atemschutzträger 
kaum die Hand vor dem 
Gesicht sieht, kann sich 
dadurch dramatisch ver-
kürzen. 
 
Bei der Atemschutzleis-
tungsprüfung in Engel-
hartszell erreichten folgen-
de Kameraden das silberne 
Leistungsabzeichen: HBM 
Christoph Schaschinger, 
OBI Martin Ortbauer, 
HFM Christian Otto sowie 
BI Christian Himsl. 

(Atemschutzwart  
HBM Christoph Schaschinger) 

Mehr Schutz für die Atemschutz-
Träger der Feuerwehr Andorf 
Neue Geräte erhöhen die Sicherheit. 

OBI Martin Ortbauer, HFM Christian Otto und HBM Christoph Scha-
schinger trainieren das Anlegen des AS-Gerätes für die Leistungsprüfung 

Feuerwehrwahlen 2008 
Kommandomitglieder in ihren Ämtern bestätigt 

Bei der Wahl des Kom-
mandos der Feuerwehr 
Andorf am 4. April 2008 
im GH Quetschn wurden 
sowohl Kommandant HBI 
Karl Feichtner, Stellvertre-
ter OBI Martin Ortbauer, 
Kassier AW Josef Haider 
und Schriftführer OAW 
Harald Hölzl mit jeweils 
großer Mehrheit neuerlich 
in ihren Ämtern bestätigt. 
Dies ist sicherlich auch als 
Zeichen der Anerkennung 
für die gute Arbeit des 
Kommandos in den letz-

ten Jahren zu werten, 
mussten alle diese Funkti-
onen ja vor gut zwei Jah-
ren, bis auf den Kassier, 
innerhalb kürzester Zeit 
neu besetzt werden. Es hat 
sich aber in der abgelaufe-
nen Funktionsperiode 
deutlich gezeigt, dass sei-
nerzeit trotz aller Eile eine 
dennoch sehr gute Wahl 
getroffen wurde. BGM 
Peter Pichler dankte den  
Funktionsträgern für ihre 
vorbildlichen Leistungen 
und ihren Einsatz. 

Schriftführer OAW Harald Hölzl, Kommandant HBI Karl Feichtner, 
Kommandant-Stv. OBI Martin Ortbauer, Kassier AW Josef Haider 

Landes-Feuerwehrleistungs-
bewerb 2011 in Andorf! 

Nach dem 6 Bezirke-
Jugendlager 2006 ist es den 
Andorfer Feuerwehren 
Andorf, Linden, Pimpfing 
und Schulleredt erneut ge-
lungen, eine Feuerwehr-
Großveranstaltung in die 

Gemeinde zu holen. Wir 
bitten die Andorfer Bevöl-
kerung schon jetzt um tat-
kräftige Unterstützung bei 
diesem für Andorf ge-
winnbringenden Ereignis! 



IMPRESSUM 
Herausgeber: Freiwillige 
Feuerwehr 4770 Andorf 
F.d.I.v.: Kdt. Karl Feichtner 
E-Mail: 10202@sd.ooelfv.at 
Internet: ffandorf.pramtal.at 
Gestaltung: Christian Himsl 
©2008 Feuerwehr Andorf 

Die Feuerwehr Andorf 
sucht jedwede Dokumen-
te bzw. Dinge aus frühe-
ren Zeiten, welche einen 
Bezug zur Feuerwehr An-
dorf aufweisen. Leihgaben 
wären ebenso erwünscht. 
Bitte melden! 

Gesucht werden Men-
schen, die bereit sind, sich 
ebenfalls in den Dienst 
einer guten Sache zu stel-
len und als aktives Mit-
glied in der Feuerwehr 
mitzuarbeiten (Jugend ab 
10, Aktivmannschaft ab 
16) . Gesucht werden aber 
auch Menschen, die die 
Arbeit der Feuerwehr auf 
andere Art und Weise 
unterstützen möchten. Als 
unterstützendes Mitglied 
hat man die Möglichkeit 
dazu. Informationen gibt 
es bei allen Andorfer Ban-
ken oder bei einem Feuer-
wehrmitglied. 

Gesucht 1 Gesucht 2 Öffentlichkeitsarbeit in der Feuerwehr 
Warum wir uns präsentieren 

Maifest, Punschhütte, Fe-
rienpassaktion, Jahresbe-
richt, Feuerlöscherüber-
prüfungen, Internet, Tag 
der offenen Tür, Schaukas-
ten, etc. - Es gibt viele 
Schnittstellen, bei denen 
die Feuerwehr Andorf mit 
der Bevölkerung in Kon-
takt tritt. Während manche 
dieser Punkte (v.a. die Ver-
anstaltungen - für deren 
Besuch wir uns hiermit 
recht herzlich bedanken) 
klar darauf abzielen, dem 
gesetzlichen Auftrag zur 
Mitfinanzierung der Kos-

ten durch die Feuerwehr 
selbst nachzukommen (§5 
Abs. 2, Oö. FWG), sind es 
vor allem Medien, die wir 
dazu benutzen, unsere Ar-
beit jenen vorzustellen, für 
die wir da sein wollen - 
auch deswegen, um über 
erhaltene Unterstützungen 
Rechenschaft abzulegen. 
Dass man auf die Feuer-
wehr auch in so manch 
unangenehmen Situatio-
nen zählen kann, soll dabei 
nicht verheimlicht werden. 
Frei nach dem Motto: Tue 
Gutes und rede darüber! 

Neue Schlagkraft für die Feuerwehr Andorf 
Erhöhung der Sicherheit für die Andorfer Bevölkerung durch neue Fahrzeuge/Geräte 

Tanklöschfahrzeug 
TLF-A 2000 (Fa. Rosenbauer) 

Wärmebildkamera 
Dräger UCF 1600 

Gasmessgerät 
Dräger X-am 5000 

Höhepunkt des vergange-
nen Jahres war sicherlich 
die Indienststellung des 
neuen Tanklöschfahrzeu-
ges, das schon bei zahlrei-
chen Gelegenheiten vorge-
stellt wurde. Hier noch 
einmal die wesentlichsten 
feuerwehrtechnischen 
Ausstattungsmerkmale: 
2000l Wassertank, kombi-
nierte Normaldruck-
Hochdruckpumpe, 60m 
HD-Druckschlauch auf E-
Haspel, Straßenwaschanla-

ge, 14 kVA-Stromaggregat, 
Wasserwerfer, Pneuma-
tischer Lichtmast mit 4 
Lichtflutern, Verkehrsleit-
einrichtung, Schaum-
schnellangriffseinrichtung, 
Schnellangriffseinrichtung 
mit Verteiler und 30m B-
Schlauch, Wassersauger, 
Chiemsee-Schmutzwasser-
pumpe, 3 AS-Geräte, 4-
teilige Steckleiter, Hoch-
leistungslüfter, C-
Schlauchtragekörbe. 

Die Wärmebildkamera 
erzeugt ein Bild aufgrund 
von Temperaturunter-
schieden, wodurch es 
bspw. möglich ist, erhitzte 
Gebäudeteile oder ver-
misste Personen in ver-
rauchten Gebäuden 
schnellstmöglich zu lokali-
sieren. Dies ist ein wichti-
ger Faktor in Situationen, 
bei denen oft Sekunden 
über die Gesundheit oder 
gar das Leben eines Men-
schen entscheiden. 

Dieses Gasmessgerät 
misst zuverlässig brennba-
re Gase und Dämpfe so-
wie Sauerstoff und ge-
sundheitsschädliche Kon-
zentrationen von diversen 
Gasen. Durch die robuste 
und wasserdichte Bauwei-
se ist dieses Gerät optimal 
für den Feuerwehreinsatz 
geeignet, um die Einsatz-
kräfte im Ernstfall vor 
den unsichtbaren Gefah-
ren warnen zu können. 

Tanklöschfahrzeug TLF-A 2000 Wärmebildkamera Gasmessgerät 



Aufklärung der Angehöri-
gen und Kinder, welche 
Maßnahmen bei einem 
Brand zu treffen sind. 

Stehen der Adventkranz 
bzw. das Friedenslicht auf 
einer feuerfesten Unterlage 
oder auf einer mit Wasser-
gefüllten Keramikplatte? 

Stehen der Adventkranz, 
das Friedenslicht oder der 
Christbaum in der Nähe 
von Vorhangen oder ande-
ren brennbaren Materia-
lien? 

Ist das Reisig des Advent-
kranzes vor dem Entzün-
den der Kerze mit Wasser 
besprüht worden? 

Bewahren Sie den 
Christbaum bis zum Fest 
möglichst im Freien auf - 
Am besten mit dem 
Schnittende im Wasser 
oder Schnee. 

Steht der Christbaum kipp-
fest (Verwendung eines 
stabilen, ev. mit Wasser 
gefüllten Ständers)? 

Sind alle Kerzen senkrecht 
angebracht und ist ausrei-
chend Abstand zu ande-
rem, brennbaren Weih-
nachtsschmuck? 

Besondere Vorsicht bei 
Spritzkerzen. 

Stehen ein Eimer bzw. eine 
Gießkanne mit Wasser ge-
füllt oder ein Feuerlöscher 
in unmittelbarer Reichwei-
te? 

Sind Partydekorationen gut 
befestigt und von eventuell 
brennenden Kerzen bzw. 
anderen offenen Feuer-
quellen weit genug entfernt 
angebracht? 

Besteht genügend Freiraum 
für Fluchtwege? 

Sind die Feuerwerksraketen 
weit genug vom Haus ent-
fernt und vorschriftsmäßig 
aufgestellt? 

Brandschutztipps 
der Feuerwehr 

Die Freiwillige Feuerwehr Andorf 
wünscht allen ein frohes 
Weihnachtsfest 
und ein 
glückliches 
neues Jahr 
2009! 

Ferienspaß bei der Feuerwehr - Ferienpassaktion 2008 

Zahlreiche Kinder trotzen 
heuer im Sommer dem 
regnerischen Wetter und 
fanden sich im Rahmen 
der Ferienpassaktion der 
Gemeinde bei der Feuer-
wehr Andorf ein, um ein-
mal hautnah mitzuerleben, 
was es heißt, bei der Feuer-
wehr zu sein. Der Traum 
so manchen Kindes, sich 
einmal als echter Löscher 
zu betätigen, wurde für ein 
paar Stunden wahr. An 
mehreren Stationen konn-
ten die Kinder den Feuer-
wehralltag zum Anfassen 
nahe erleben. Der Spaß 
war für die Kinder natür-
lich riesengroß, gehörte 
doch auch die Fahrt im 

Feuerwehrauto und das 
Löschen eines echten 
Brandes zum Programm. 
Ein unvergesslicher Tag 
für die Kinder, die mit dem 
sprichwörtlichen  

„Feuereifer“ dabei waren. 
Zum Abschluss gab es eine 
kleine Stärkung und das 
neue Malbuch des Landes-
feuerwehrverbandes. 

Zum Anmalen 



Thomas Achleitner 
(Funklehrgang) 
Martin Bischof 
(Gruppenkommandanten-
lehrgang) 
Stefan Gsottberger 
(Funklehrgang) 
Christian Hauzinger 
(Funklehrgang) 
Harald Hölzl 
(Einsatzleiterlehrgang) 
David Kargl 
(Funklehrgang) 
Anton Lehner 
(Brandschutzlehrgang für 
Alten- und Pflegeheime) 
Johann Lehner 
(Brandschutzbeauftragten
lehrgang) 
Leopold Lehner 
(Technischer Lehrgang II) 
Martin Lehner 
(Zugskommandantenlehr
gang) 
Stefan Schrattenecker 
(Lehrgang für Lehrgangs-
leitung) 
Friedrich Steiner 
(Technischer Lehrgang I, 
Tanklöschfahrzeuglehr-
gang, Gruppenkomman-
dantenlehrgang, Zugs-
kommandantenlehrgang, 
Gefährliche Stoffe Lehr-
gang) 
Gerhard Zachbauer 
(Zugskommandantenlehr
gang) 

Ausbildung an 
der oö. Landes-
Feuerwehrschule 

Auch heuer besuchten 
wieder zahlreiche Kame-
raden (siehe rechts) Lehr-
gänge an der oö. Landes-
Feuerwehrschule bzw. auf 
Bezirksebene, um sich 
persönlich feuerwehrspe-
zifisches Fachwissen bzw. 
Können anzueignen, aber 
auch, um Neuigkeiten und 
Wissenswertes aus dem 
Feuerwehrwesen mit nach 
Hause zu bringen und bei 
Übungen in der eigenen 
Feuerwehrwehr weiterzu-
vermitteln. Vielen Dank 
für die Bereitschaft, hier-
für Urlaub zu opfern! 

Volles Programm bei der Jugend 

Nicht nur die unglaubli-
che Zahl von 20 Mitglie-
dern bei der Jugendgrup-
pe der Feuerwehr Andorf 
löst Begeisterung bei den 
Aktiven aus. Auch das 
Programm, das Jugendbe-
treuer Alois Achleitner 
mit seinen Helfern alljähr-
lich auf die Beine stellt, 
klingt rekordverdächtig. 
So gab es neben den obli-
gaten Jugendbewerben im 
Jahr 2008 folgende Ange-
bote für die Andorfer 
Feuerwehrjugend: Jugend-
lager, Radwandertag, Zelt-
nacht mit Fischen, Aus-
flug, Kinobesuch, 
Schwimmnachmittag und 
sogar eine Tagesschifahrt. 
Bei den Bewerben, für die 
zuvor fleißig gelernt und 
trainiert wurde, konnten 
folgende Leistungsabzei-
chen erworben werden: 
Wissenstest am 
15.3.2008 in Esternberg: 
Silber: Michael Dewald, 
Stefan Klaffenböck, Ke-
vin Zauner / Bronze: 
Philipp Hinterdorfer 

Landes-Jugendfeuer-
wehrleistungsbewerb 
am 5.7.2008 in Frei-
stadt: 
Silber: Simone Achleit-
ner, Victoria Lindinger, 
Kerstin Zauner, Michael 
Dewald, Philipp Hinter-
dorfer, Stefan Klaffen-
böck, Kevin Zauner 
Bronze: David Hager 
 
Wir freuen uns über die 
Neuzugänge im Jahr 2008: 
Alexander Eder, David 
Hager, Fabian Hauzinger, 
Manuel Kasbauer, Fabian 
Käfer, Daniel Wiesner. 
 
In der eigenen Feuerwehr 
stellen die Mitglieder der 
Jugendgruppe ihr Können 
bei Erprobungen unter 
Beweis. Im Jahr 2008 ha-
be diese absolviert: 
Michael Dewald (III.), 
Philipp Hinterdorfer (I. 
und II.), Stefan Klaffen-
böck (III.), Daniel Schön-
bauer (IV.), Kevin Zauner 
(III.). 

Gemessene Einsatzbereitschaft 

Nicht nur im Bereich  des 
Atemschutzes (siehe Be-
richt des Atemschutz-
Wartes) wurden Feuer-
wehr-Kenntnisse unter Be-
weis gestellt. Auch im 
Funkwesen unterzogen 
sich 2 Kameraden einer 
Leistungsprüfung. HBM 
Christoph Schaschinger

erreichte dabei die höchste 
Stufe, nämlich das Funk-
leistungsabzeichen in 
Gold. OFM Martin Ort-
bauer jun. meisterte Selbi-
ges in Bronze. Besonders 
hervorzuheben ist, dass 
wir heuer mit OLM Leo-
pold Lehner wieder einen 
Kameraden hatten, der 
sich der sogenannten Feu-
erwehr-Matura stellte und 
dabei das Feuerwehr-
Leistungsabzeichen in 
Gold errang. 
Leistungsprüfungen stellen 
einen wichtigen Teil der 
Ausbildung dar. 



Einsatzsplitter 2008
Einsatzsplitter 2008  
Dieser Überblick stellt selbstverständlich nur eine kleine Auswahl der insgesamt 83 Einsätze des Jahres 

2008 dar, soll aber trotzdem einen Einblick geben in die vielfältigen Aufgaben der Feuerwehr Andorf 

8. Jänner 2008: Verkehrsunfall in 

Breitenberg

1. März 2008: Sturmschaden in 

Sigharting

29. März 2008: Verkehrsunfall mit 

Rapsölaustritt in Hötzlarn 

6. April 2008: Verkehrsunfall in 

Andorf

4. Mai 2008: Verkehrsunfall in An-

dorf

9. Juli 2008: Tödlicher Verkehrs-

unfall, Raaber-Straße 

28. Juli 2008: Traktorbrand in 

Teuflau

19. August 2008: Kellerbrand in 

der Schubertstraße

30. September 2008: LKW-

Bergung in Bruck 

20. November 2008: Tödlicher 

Verkehrsunfall in Hutstock
3. Dezember 2008: Verkehrsunfall 

in Teuflau

10. Dezember 2008: Verkehrsun-

fall mit Tierbergung in Andorf 
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